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Niederschrift 

 
 
der Jahreshauptversammlung, des Gevelsberger Kirmesvereins e. V. in der  
Gaststätte „Zur Juliushöhe“ vom  31. Januar 2014  (Beginn: 20:00 Uhr) 
 
An-/Abwesenheitsverzeichnis: 
 
Präsidium Horst B r a u e r  
 Horst-Dieter E r d e l t  
 Peter D a u m    
 Hans Gerd K ü p e r entschuldigt 

Gerd L a a k e entschuldigt 
 Hans-Heinrich L e s k e r  
 Dr. Klaus S o l m e c k e entschuldigt 
   
Vorstand Michael S i c h e l s c h m i d t  
 Stefan O e s t e r l i n g  
 Carsten N e e f  
Beisitzer Robin B l o e m e r   
 Stefan B u ß m a n n entschuldigt 
 Sascha H i l g e r   
 Dietmar K r e ß m a n n  
 Markus L o e t z   
Hammerschmied Bernd M a t t h ä i 
 
Kirmesgruppen 
die Vertreter der KG Aechter de Biecke  
 Berge  
 Börkey  
 Dä vam Lusebrink  
 Fidele Vogelsanger  
 Hippendorf  
 Im Dörnen  
 Mühlenhämmer  
 Pinass Brumse  
 Schnellmark  
 Vie ut Asbieck  
 Vie vam Kopp 
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Zugleitung Wolfgang K ä u f e r 
 Wolfram H a h n e b e c k  
 Dietmar H e c k e r  
 Peter M e r t e n s  
 Björn S c h o n d l o f s k I  
 Dirk B l e i c h e r   
 
Bewertungsausschuss Claus J a c o b i  
 Thomas B i e r m a n n  
 Werner B l o e m e r  
 Peter E s t e r m a n n  
 Wilm G r ä f e r fehlte 
 Michael H a b b e l  fehlte 
 Stephan H ü c k i n g h a u s entschuldigt 
 Wolf S c h l i e per  
 Günter S c h w a r z m a n n  
 Werner T a s b i e r  
 Spiridon T s i o k a s fehlte 
 Uwe W i e g a n d fehlte 
 
Medienbeauftragte Kirsten N i e s l e r entschuldigt 
 
Freundeskreis  
Gevelsberger Kirmes Rüdiger S c h ä f e r  
 
Bürgermeister Claus J a c o b i  
 
ProCity Werner T a s b i e r  
 
Westfälische Rundschau Klaus B r ö k i n g  
 
City-Anzeiger kein Vertreter anwesend 
 
EN-Wochenkurier kein Vertreter anwesend 
 
WAP kein Vertreter anwesend 
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Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende des Gevelsberger Kirmesvereins e.V. Michael Sichelschmidt  
eröffnete die Jahreshauptversammlung des Gevelsberger Kirmesvereins e.V.  
pünktlich um 20:00 Uhr. Er bat die anwesenden Teilnehmer zunächst darum, sich von 
den Plätzen zu erheben, um den Kirmesfreunden zu gedenken, die uns im Jahr 2013 
für immer verlassen mussten. Nach der Gedenkminute, sagte Michael Sichelschmidt, 
dass es in dem ein oder anderen Verein, aufgrund der Jahreshauptversammlungen der 
Gruppen, teilweise schon neue Vorstände gibt. Bei der Kirmesgruppe  
„Dä vam Lusebrink“ wird nun Fabian Heinemann die Geschicke des Vereins leiten.  
In einer kurzen Ansprache stellte sich Fabian Heinemann den Kirmesfreunden vor. 
 
Punkt 2: Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 

Michael Sichelschmidt verlas nun seinen Jahresbericht. In ausführlicher und sogleich 
unterhaltsamer Art ließ er die Ereignisse des hinter uns liegenden Kirmesjahres 2013 
Revue passieren. So erinnerte Michael Sichelschmidt beispielsweise an die neue  
Glasbruchvermeidungskampagne „Glas leer – dann her“. Diese Kampagne sei bei  
Kirmesbesuchern und Ordnungsdiensten gleichermaßen gut angekommen und wird 
auch 2014 fortgesetzt werden.  
 
Fortsetzen möchte man auch den „Tag der offenen Bauplätze“. Dieser Tag der offenen 
Bauplätze findet in der Bevölkerung große Zustimmung und soll weiter ausgebaut  
werden. Besonders hob Michael Sichelschmidt die gute Zusammenarbeit mit der 
Stadt Gevelsberg hervor, die ohne großen, bürokratischen Aufwand die Kirmesmauer, 
anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Hammerschmied“, erweitert habe.  
 
Trotz des schlechten Wetters, bescheinigte Michael Sichelschmidt allen  
Kirmesgruppen eine hervorragende, bauliche Leistung und sagte, dass es im neuen  
Kirmesjahr weniger Wetterkapriolen geben wird. Einen besonders großen Dank sprach 
Michael, den vielen fleißigen Helfern im Hintergrund aus. So erwähnte er beispielsweise 
Klaus Bähr, dem wieder ein sensationelles Ergebnis in Sachen Losverkauf  
Kirmesabend gelungen sei. 
 
Last but not least, bedanke Michael Sichelschmidt sich auch bei den vielen  
Sponsoren. Zuerst natürlich die Stadtsparkasse Gevelsberg, die mit ihrer Spende viele 
Sachen erst möglich macht. Ein großer Dank ging auch an die Spedition Schmidt –   
Gevelsberg, die in diesem Jahr erstmalig dabei war. Nicht unerwähnt blieb das Auto-
haus Röttger, welches als Hauptsponsor für den Kirmeszug gewonnen werden konnte, 
sowie die Firma Gebauer, vertreten durch Stefan Biederbick, die sich finanziell am 
Kinderfest beteiligt hat. Zum Ende seines Jahresberichts 2013 sagte  
Michael Sichelschmidt „Ich wünsche Euch allen ein tolles Kirmesjahr 2014 – Was jetzt 
beginnt“. 
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Punkt 3/4: Kassenbericht / Revisionsbericht 

Der Geschäftsführer/Kassierer Carsten Neef gab einen sehr ausführlichen  
Kassenbericht ab. Carsten Neef informierte die Anwesenden über die getätigten  
Ausgaben, sowie die Einnahmen, die im Kirmesjahr 2013 zu verzeichnen waren.  
 
Als der Kassenbericht verlesen war, meldete sich Horst-Dieter Erdelt zu Wort und  
sagte, das er einen leichten Abwärtstrend erkennen könne. Horst-Dieter Erdelt fragte, 
was man dagegen unternehmen würde. Carsten Neef erklärte, dass es ein leichtes 
Minus geben würde, da einige Ausgaben aus dem Kirmesjahr 2012 mit ins  
Kirmesjahr 2013 geflossen seien. Generell könne man aber von keinem Abwärtstrend 
sprechen, so Carsten Neef weiter. 
 
Meike Petersen von der Kirmesgruppe Vie vam Kopp verlas nun den  
Revisionsbericht. Man bescheinigte Carsten Neef eine hervorragende, übersichtliche 
Kassenführung und stellte den Antrag, den Kassierer und Geschäftsführer zu entlasten.  
 
Punkt 5: Entlastungen 

Michael Sichelschmidt nahm diesen Antrag auf und bat um das Handzeichen.  
Alle Anwesenden waren sich einig den Kassierer und Geschäftsführer zu entlasten. 
Enthaltungen und Gegenstimmen ergaben sich nicht.  
 
Der übrige Vorstand wurde ebenfalls komplett entlastet. Es stand nun die Wahl der 
Kassenprüfer für das Kirmesjahr 2014 auf der Tagesordnung. Als Vertreter der  
Kirmesgruppen wurde Dirk Beil von der Kirmesgruppe Aechter de Biecke gewählt.  
Als zweiter Kassenprüfer wurde Werner Tasbier von Pro-City Gevelsberg gewählt. 
Enthaltungen und Gegenstimmen gab es keine. 
 
Punkt 6: Kirmesmotto 2014 

Es waren wieder zahlreiche Mottovorschläge beim Kirmesverein eingegangen.  
Horst-Dieter Erdelt verlas nun die 24 Mottovorschläge. Es folgte nun im Anschluss die 
von Michael Sichelschmidt moderierte „Wech“ Runde. Nach der ersten  
„Wech“ Runde blieben noch 4 Mottivorschläge übrig. Nach einer zweiten „Wech“ Runde 
blieb das Motto „Endlich sitt dä Lüöcker tau do brengt vie wi´r ´ne dolle Schau“  
und „Ramba, Zamba,  Kiärmis ham wa“ übrig.  
 
Mit 41 zu 9 Stimmen setzte sich das Kirmesmotto, welches von Wolf Schlieper  
eingereicht wurde durch. Das Kirmesmotto 2014 lautet: 
 
 

„Ramba, Zamba, Kiärmis ham wa“ 
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Punkt 6a: Kirmesfilm 

Nach einer kleinen Unterbrechung wurde der von Klaus und Cornelia Kramer im  
Auftrag des Gevelsberger Kirmesvereins e.V. produzierte Kirmesfilm zum Kirmesjahr 
2013 gezeigt. „Die schrägste Kirmes in Europa – in 7 Akten“ lautete der Titel.  
Der Kirmesfilm wurde mit einem minutenlangen Beifall der Anwesenden honoriert.  
Diesen Kirmesfilm kann man ab sofort im Kirmesbüro für einen Kostenbeitrag von  
5,- Euro erwerben. Michael Sichelschmidt teilte den Anwesenden mit, das man von 
einem Teil des durch den Verkauf eingenommenen Geldes dem Filmclub, in dem  
Familie Kramer tätig ist, eine kleine Spende zukommen lassen wird.  
Einwände dagegen wurden nicht erhoben. 
 
Punkt 7: Termine 

Durch den Geschäftsführer Carsten Neef wurde eine umfangreiche Terminliste  
ausgegeben.  
 
Punkt 8: Kirmesabend 

Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt stellte kurz das bisher zugekaufte Pro-
gramm für den Kirmesabend 2014 vor. So konnte man „Den Hausmann“ Jürgen    
Beckers verpflichten. Auch habe der Gevelsberger Zauberkünstler Marc Weide zuge-
sagt. Als optischer Höhepunkt wird die Stadtgarde der Landeshauptstadt Düsseldorfer 
auftreten. Wie in den Vorjahren auch wird die Aftershow-Party von der Coverband 
„Heavens Club“ musikalisch begleitet werden. Michael Sichelschmidt fragte in die 
Gruppen, ob es schon Ideen für einen Auftritt beim Kirmesabend geben würde. Es mel-
deten sich die Kirmesgruppe Hippendorf (Herrenballett) sowie die Kirmesgruppe Bör-
key (Philipp Schüßler). 
 
Punkt 9: Kirmesplaketten 

Die anwesenden Kirmesfreunde sprachen sich einstimmig dafür aus  
Kirmesplaketten anfertigen zu lassen 
 
Punkt 10/11: Meldungen für die Verleihung der Ehrennadel 

Es folgten nun die Meldungen für die Verleihung der goldenen Ehrennadel des  
Gevelsberger Kirmesvereins e.V.. Für 50 Jahre aktive Teilnahme am Kirmesgeschehen 
wurde Rainer Piorek (Kirmesgruppe Börkey) gemeldet. Für 20 Jahre aktive Teilnahme 
am Gevelsberger Kirmesgeschehen wurde Petra Elerkmann (Pinass Brumse)  
gemeldet. 
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Punkt 12: Anregungen und Mitteilungen 

Der 1. Vorsitzende Michael Sichelschmidt sprach nun das Straßenfest zur Eröffnung 
der B7 an. Er teilte mit, das man sich auf dem Gespräch zwischen dem Vorstand des  
Gevelsberger Kirmesvereins, zusammen mit dem Präsidium des Kirmesvereins und 
den Gruppenvorsitzenden, darauf geeinigt habe sich an diesem Tag gemeinsam  
als Kirmesverein zu präsentieren.  
 
Zum Ende der Versammlung überreichte Michael Sichelschmidt unserem  
Hammerschmied Bernd Matthäi noch eine Krawatte, welche den Hammerschmied als 
Karikatur zeigt. Diese Krawatte habe er zu seiner aktiven Zeit als Hammerschmied von 
Heinz Frenz erhalten. Er möchte diese nun als „Wanderkrawatte“ an Bernd Matthäi 
weitergeben. Diese Krawatte soll an alle zukünftigen Hammerschmiede weitergegeben 
werden. 
 
Die nächste Versammlung ist am 21. Februar in der Gaststätte „ Zur Juliushöhe“  
der gastgebende Verein ist die KG „Dä vam Lusebrink“. 
 
Die Versammlung endete mit einem lauten „Rupp-Ti-Tupp“ um 21:30 Uhr. 
 
Die nächste Jahreshauptversammlung ist am 30. Januar 2015 
 
 
 
 
 
 
   
       Michael Sichelschmidt                Carsten Neef 
 


